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Venedig feiert Filmfest: Joker-Premiere
und Hollywood-Stars im Wettbewerb
Die «Joker»-Fortsetzung mit Joaquin Phoenix und Lady

Gaga feiert Premiere beim Filmfest Venedig (28. Aug. - 7.
Sep.).

Das Filmfest Venedig, ein bedeutendes Ereignis in der Welt des
Kinos, findet in diesem Jahr vom 28. August bis 7. September
statt. Das Festival zieht nicht nur mehrere große Stars an,
sondern beleuchtet auch verschiedene filmische Trends und
Entwicklungen. Mit der Premiere der Fortsetzung des gefeierten
Films «Joker» wird ein besonderes Augenmerk auf die kreative
Vielfalt und die Themenvielfalt in der heutigen Filmindustrie
gelegt.

Die Bedeutung von «Joker: Folie à Deux»

Die Premiere der mit Spannung erwarteten Fortsetzung «Joker:
Folie à Deux» stellt einen Höhepunkt des Festivals dar. Joaquin
Phoenix, der für seine brillante Darstellung im ersten Teil den
Oscar als bester Hauptdarsteller gewann, kehrt zurück, um seine
Rolle erneut aufleben zu lassen. Neu im Ensemble ist die
talentierte Lady Gaga, die ebenfalls eine zentrale Rolle spielen
wird. Todd Phillips führt erneut Regie und bringt seine visionäre
Darstellung des komplexen Charakters Joker zurück auf die
große Leinwand. Diese Fortsetzung erregt nicht nur Aufsehen in
der Filmwelt, sondern auch in gesellschaftlichen Diskussionen
über psychische Gesundheit und die Darstellung von sozialen
Themen im Kino.

Ein Aufeinandertreffen von Stars



Das Festival wird auch durch die Anwesenheit prominenter
Hollywood-Stars geprägt, darunter Brad Pitt und Angelina Jolie,
die mit separaten Produktionen vertreten sind. Während Jolie in
«Maria» die Rolle der berühmten Opernsängerin Maria Callas
spielt, wird Pitt in der Komödie «Wolfs» zusammen mit George
Clooney zu sehen sein. Diese Auftritte verdeutlichen die
anhaltende Relevanz dieser Schauspieler in der Filmbranche und
deren Fähigkeit, verschiedene Genres zu beleuchten.

Kino als Spiegel gesellschaftlicher Themen

Das Festival präsentiert in diesem Jahr insgesamt 21 Filme, die
um den prestigeträchtigen Goldenen Löwen konkurrieren. Dazu
gehören Werke von namhaften Regisseuren wie Pedro
Almodóvar und Luca Guadagnino. Die Vielfalt der Themen, von
persönlichen Dramen bis hin zu gesellschaftskritischen
Erzählungen, zeigt, wie wichtig das Kino als Plattform für
Diskussionen über aktuelle gesellschaftliche spørgsmål ist. Auch
die Darsteller wie Nicole Kidman und Daniel Craig tragen mit
ihren neuen Filmen zur Bereicherung des Programms bei.

Ein Blick auf die Geschichte

Unter den außer Konkurrenz gezeigten Filmen ist der
Dokumentarfilm «Riefenstahl» von Andres Veiel, der sich mit der
kontroversen Regisseurin Leni Riefenstahl auseinandersetzt.
Riefenstahl, die für ihre propagandistischen Arbeiten im Dritten
Reich bekannt ist, bleibt eine umstrittene Figur in der
Filmgeschichte. Veiels Herangehensweise an dieses Thema
könnte für anregende Diskussionen sorgen und das Bewusstsein
für die Verantwortung von Filmemachern bei der Auswahl ihrer
Themen schärfen.

Das Eröffnungs-Highlight

Die Eröffnungswoche wird von der Fortsetzung «Beetlejuice
Beetlejuice» geprägt, die unter der Regie von Tim Burton mit



den Schauspielern Michael Keaton und Winona Ryder
klassisches Hollywood-Flair versprüht. Diese Rückkehr zu
bewährten Charakteren zeigt die anhaltende Beliebtheit
nostalgischer Filmikonen und deren Fähigkeit, neue
Generationen von Zuschauern zu erreichen.

Nachdem im vergangenen Jahr aufgrund eines Hollywood-Streiks
der Besuch prominenter Persönlichkeiten spürbar
zurückgegangen war, wird 2023 mit einer hochwertigen
Präsentation ansprechender Filme und einer Vielzahl von Stars
gerechnet. Dieses Jahr verspricht, ein weiteres bedeutendes
Kapitel in der Geschichte des Filmfests Venedig zu werden.
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